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Ihre Bildungslandesrätin 
Dr. Beate Palfrader

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

In diesen Tagen erhalten alle Tiroler Schulen Exemplare der Son-
derausgabe der Tiroler Landeszeitung, die einem in der Tiroler Ge-
schichte besonders bedeutsamen Ereignis gewidmet ist: Der Über-
gabe Tirols an Österreich durch Gräfin Margarete Maultasch am 
26. Jänner 1363, also vor 650 Jahren. Tirols schon damals wichtige 
strategische Lage als Alpenübergang bestimmt auch noch in unse-
rer heutigen modernen Zeit ganz wesentlich die Bedeutung Tirols 
in Europa.

Die Sonderausgabe der Landeszeitung schildert die Ereignisse 
rund um die Übergabe Tirols an die Habsburger durch Margarete 
Maultasch und charakterisiert die Protagonisten dieses historisch 
bedeutsamen Ereignisses. Weiters werden die Bedeutung Tirols 
innerhalb Österreichs im Laufe der Jahrhunderte und die Bezie-
hung der Tirolerinnen und Tiroler zur Zentralregierung dargestellt. 
Thematisiert werden zudem die aktuelle Stellung des Bundeslan-
des Tirol innerhalb der Republik Österreich, die Bedeutung des 
Förderalismus heute sowie die Regionalpolitik und die Beziehung 
Tirols zu Europa. Mit Aussagen bekannter Persönlichkeiten wird die 
Thematik abgerundet.

Die eigene Vergangenheit prägt nicht nur jede Einzelperson, sondern in besonderem Maße auch jede 
Gemeinschaft. Deshalb sind die Kenntnis über und das Bewusstsein für die Bedeutung der Geschichte 
für Gegenwart und Zukunft des eigenen Landes unerlässliche Voraussetzungen für einen geglückten 
Umgang mit dem Heute und für die fruchtbare Bewältigung der Herausforderungen des Morgen. Daher 
bitten wir die Tiroler Schulen, das Jubiläum „650 Jahre Tirol bei Österreich“ rund um den 26. Jänner 
in den Unterricht einzubeziehen, wofür in der Sonderausgabe der Landeszeitung zahlreiche hilfreicher 
Inhalte zu finden sind. Die Sonderausgabe kann übrigens auf der Homepage des Landes Tirol unter 
www.landeszeitung.at/php/portal.php auch digital abgerufen werden.

Wir weisen bei dieser Gelegenheit auch auf einen weiterer Gedenktag hin, der in wenigen Wochen be-
vorsteht und sich ebenfalls besonders für die Beschäftigung mit einem wichtigen Kapitel der Tiroler 
Geschichte anbietet, der Todestag von Andreas Hofer am 20. Feber 2013.

Wir wünschen Ihnen allen sehr herzlich alles Gute für das Jahr 2013!

Ihr Amtsführender Präsident des Landesschulrates für Tirol 
Dr. Hans Lintner

V E R O R D N U N G S B L AT T 
d e s  L a n d e s s c h u l r a t e s  f ü r  T i r o l
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Mitte Jänner fand im Rahmen der Bundesländertour 2013 von Bundesministerin Dr. Claudia Schmied unter dem Titel 
„Gemeinsam gestalten wir Zukunft“ im Landesschulrat für Tirol ein Dialog mit der Bundesministerin und Bildungsver-
antwortlichen statt. Nach der Begrüßung durch den Amtsführenden Präsidenten, Dr. Hans Lintner, und durch den Rektor 
der Pädagogischen Hochschule Tirol, Dr. Markus Juranek, legte Ministerin Schmied in einem einleitenden Statement ihre 
Schwerpunkt für die nächste Zeit dar. Die rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den verschiedenen Bereichen des 
Schulwesens diskutierten danach in Gruppen die folgenden fünf Themenfelder: „Neue Mittelschule“, „Schulische Tages-
betreuung“, „Qualitätssicherung – Bildungsstandards“, „Qualitätssicherung – Neue Reifeprüfung“ und „Oberstufe neu“. 
Die Ergebnisse der Reflexionen der Gruppen wurden schließlich im Plenum präsentiert.

Das linke Bild zeigt BM Dr. Schmied mit AFP Dr. Lintner, das rechte Bild bietet einen Blick in das Plenum. 



GZ IVa-2016/1722
01.
AUSSCHREIBUNG VON LEITERSTELLEN
an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen

Die Landesregierung schreibt nach § 26 Abs. 3 des 
Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 die Leiterstel-
len an den nachstehend angeführten öffentlichen allge-
mein bildenden Pflichtschulen aus:

Bezirk Innsbruck Stadt Landesblinden- u. sehbe-
   hindertenschule
Bezirk Innsbruck Land VS Fulpmes
   VS Gries i. S.
   VS Grinzens
Bezirk Kufstein  VS Brandenberg
   VS Kirchbichl
   VS Unterlangkampfen
Bezirk Landeck  VS Bruggen, Landeck
 
Die Aufgaben umfassen insbesondere Schulleitung und 
-management, Qualitätsmanagement, Schul- und Unter-
richtsentwicklung, Führung und Personalentwicklung 
sowie Außenbeziehungen und Öffnung der Schule.
Von den Bewerber/innen werden folgende fachspezifi-
sche Kenntnisse und Fähigkeiten erwartet:

- Lehramtsprüfung für die betreffende Schulart (für
   Landesblinden- u. sehbehindertenschule das spezifi-
   sche Lehramt für Blinde und Sehbehinderte)
- pädagogische Kompetenz
- Organisationstalent
- Kommunikationsfähigkeit
- Eignung zur Führung von Mitarbeiter/innen
- Kooperationsbereitschaft
- Konfliktfähigkeit
- Kreativität
- Fortbildungswille
- EDV-Kenntnisse und administrative Erfahrungen

Nach § 26a Abs. 2 Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz 1984 
sind Ernennungen zu Schulleiter/innen zunächst auf 
einen Zeitraum von vier Jahren wirksam.
Voraussetzung für den Entfall dieser zeitlichen Begren-
zung ist die Bewährung als Schulleiter/in und die erfolg-
reiche Teilnahme am Schulmanagementkurs - Berufs-
begleitender Weiterbildungslehrgang.
Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen 
Formblatt (erhältlich bei den Bezirkshauptmannschaften 
bzw. beim Stadtmagistrat) im Dienstweg über die Schul-
leitung an die Landesregierung zu richten.
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Auf Grund der Bestimmung des § 2 Abs. 3 des Landesver-
tragslehrergesetzes 1966 sind ab 1. September 2002 auch 
Bewerbungen von Landesvertragslehrpersonen zulässig.
Als Ausschreibungstag gilt der 16. Jänner 2013.
Die Bewerbungsfrist endet am 13. Feber 2013.

02.
BESETZUNG DER LEITUNGSFUNKTION 
am Österreichischen St. Georgs-Kolleg in Istanbul

Am österreichischen St. Georgs-Kolleg Istanbul gelangt 
mit 1. September 2013 die Funktion der Schulleitung zur 
Besetzung. Das Österreichische St. Georgs-Kolleg Istan-
bul ist eine türkische ausländische Privatschule mit Öf-
fentlichkeitsrecht. Für den Unterricht gilt das türkische 
Schulgesetz. In der Schule werden ca. 550 Schüler/innen 
von österreichischen und türkischen Lehrer/innen unter-
richtet. Schulerhalter ist die katholische Ordensgemein-
schaft der Lazaristen mit Sitz in Graz.
Es werden Interessent/innen gesucht, die die Anstel-
lungserfordernisse für Lehrkräfte allgemein bildender 
Unterrichtsgegenstände (Ziffer 23.1 Abs. 1 und 7 der 
Anlage 1 zum Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979, BGBl. 
Nr. 333) erfüllen, in einem unbefristeten Dienstverhältnis 
zum Bund stehen, eine mehrjährige erfolgreiche Lehr-
praxis an höheren Schulen aufweisen und über die erfor-
derliche interkulturelle Sensibilität verfügen.
Der Erlass des BMUKK betreffend die Interes-
sent/innensuche, die am 11. Feber 2013 endet, 
enthält weitere Informationen und ist zu finden 
 unter  www.bmukk.gv.at/schulen/lehr/ausschr/leitung_ 
st_georg_istanbul.xml

03.
TIROLER ERFOLGE BEI UMWELTPREIS

In der Kategorie „Projekte und Ideen“ des EUREGIO-Um-
weltpreises konnte die Volksschule Johannes Messner 
Schwaz, die bereits Trägerin des österreichischen Um-
weltzeichens ist, einen zweiten Platz belegen und sich 
über 1.000 Euro Preisgeld freuen. Damit ist ihr Engage-
ment am Internationalen Tag der Sonne am 3. Mai 2012 
belohnt worden, an dem die 239 Volksschüler/innen zu 
Sonne, Wasser und Wind forschen und experimentieren 
konnten. Den zweiten Platz teilt sich die Schule mit ei-
ner Klasse des Gymnasiums B. Russell im Nonstaler 
Cles (Trentino), welche die Nutzung von Bergwerken für 
die Lagerung, insbesondere Konservierung von Äpfeln, 
untersucht hatte. Anstelle eines ersten Platzes wurden 
zwei zweite vergeben.
Der 13-jährige Andreas Grassmayr, Schüler des BG/
BRG Innsbruck, Sillgasse, ist Gewinner eines mit 500 
Euro dotierten dritten Preises. Sein Projekt hat im wahrs-
ten Sinne des Wortes Wellen geschlagen, und zwar ein 
Folien-Wellen-Kraftwerk, dessen Idee darin besteht, 
dass eine am Meeresboden im Küstenbereich befestig-
te Folie über Wellenkraft ein Schwungrad und damit ei-
nen Generator antreibt. Ebenfalls mit einem dritten Platz 
wurde die Südtiroler Gemeinde Brixen für ihr Konzept 
„Green Events“ als Organisatorin von umweltgerechten 
Veranstaltungen prämiert.
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MEDIEN IM VERLEIH DER MEDIENZENTREN

Interaktive Whiteboards ersetzen immer öfter die mit 
Kreide beschreibbaren Schultafeln. Sie bieten vielfäl- 
tige Möglichkeiten zur Gestaltung des Unterrichts, 
erfordern aber von den Lehrpersonen einigen Auf-
wand, um sich auf die neuen Tafeln einzustellen. In 
einer Produktion über solche Whiteboards werden deren 
umfangreiche Einsatzmöglichkeiten anhand anschau-
licher Beispiele gezeigt.

Interaktive Whiteboards: Unterrichten - Gestalten - 
Präsentieren (4691488, auch bei LeOn)
Interaktive Whiteboards halten mehr und mehr Einzug 
in die Klassenzimmer aller Schularten. Das digitale Me-
dium bietet eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten im 
Unterricht. Es erlaubt Lehrer/innen unter Einbeziehung 
der Schüler/innen Unterrichtsinhalte in interaktiver und 
multimedialer Weise zu vermitteln. Man erhält Informati-
onen, wie ein interaktives Whiteboard im Unterricht ein-
gesetzt werden kann. Lehrer/innen, die bereits längere 
Zeit eine digitale Tafel in ihrem Unterricht täglich nutzen, 
berichten in diesem Film über die Erfahrungen aus der 
Praxis. Es werden sowohl die verschiedenen Techno-
logien der interaktiven Tafeln vorgestellt, als auch eine 
Gegenüberstellung von traditionellem Unterricht gegen-
über den Einsatzmöglichkeiten am interaktiven White-
board gezeigt.

New York City - A tour through Manhattan
(4691550, auch bei LeOn)

Ein Streifzug mit dem Ame-
rikaner Jeffrey durch die 
Weltmetropole New York 
City. Als Amerikaner weiß 
er viel zu erzählen über New 
York City, der größten Stadt 
der USA an der Ostküste des 
Staates New York. Stationen 
sind unter anderem die Wall 
Street, Ground Zero, Brook-
lyn Bridge, Austrian Consu-
late General, High Line Park, 
Central Park, Times Square, 
Central Park.

Periodensystem II: Nichtmetalle
(4691469, auch bei LeOn)
Diese umfangreiche DVD gehört in jede Chemie-Samm-
lung und kann nicht nur bei der Behandlung des PSE, 
sondern überall dort eingesetzt werden, wo ein Element 
oder eine Stoffgruppe angesprochen wird. Sie bietet 
einen umfassenden Überblick über die Nichtmetalle. 
Wasserstoff, Kohlenstoff, Halogene, Edelgase sowie die 

wichtigsten Elemente der V. und VI. Hauptgruppe werden 
vorgestellt und ihre Bedeutung in Natur, Alltag und Tech-
nik mit Filmen, Grafiken, Animationen und Bilderserien 
beleuchtet.

So bleibe ich gesund! (4691457, auch bei LeOn)
Diese Produktion richtet sich an Grundschulkinder und 
behandelt die Themen Ernährung, Bewegung, Zahn- und 
Körperpflege. Sie veranschaulicht an Beispielen, dass 
es wichtig ist, seinen Kör-
per wahrzunehmen und 
ein gutes Körpergefühl zu 
entwickeln. Am Beispiel 
Bewegung wird gezeigt, wie 
Fitness und Gesundheit zu-
sammenhängen. Ein weite-
res Kapitel erklärt kindge-
recht, was Nährstoffe sind 
und welche Lebensmittel 
wir mehr oder weniger 
brauchen. Weitere Kapitel 
beschreiben die richtige 
Körper- und Zahnpflege.

Energieeinsparung durch Wärmedämmung
(4691472, auch bei LeOn)
Die sinnvolle und reflektierte Nutzung von Energie ist 
gerade in Zeiten, in denen fossile Brennstoffe knapp 
werden und die Problematik der Energiegewinnung tag-
täglich größer wird, besonders wichtig. Daher ist bei der 
Planung und dem Bau von 
neuen Häusern eine gute 
Wärmedämmung unerläss-
lich. Computeranimationen 
veranschaulichen, wie man 
sich die Temperatur vorstel-
len kann und welche Wär-
metransportarten es gibt 
(Wärmeleitung, -strahlung 
und -strömung). Am Beispiel 
der Isolierkanne wird das 
Prinzip einer optimalen Wär-
medämmung deutlich, das 
man beim Bau von heuti-
gen Häusern berücksichtigt. 
Denn durch gute Wärmedämmung in Wänden, Dächern 
und Fenstern kann sehr viel Energie eingespart werden.

Das gesamte Medienangebot finden Lehrpersonen nach 
der Anmeldung im Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at) 
beim „Online-Medienkatalog“ zum Entlehnen sowie bei 
LeOn (LeOn Suche - Bildungsmedien über Internet) 
zum Downloaden. Für andere Kunden: www.tirol.gv.at/
medienzentrum unter „Service“.



STAMSER JUGENDVISIONEN:
Ruhelos?! Zeit für Entspannung 

Die traditionellen Stamser Jugendvisionen bieten für
Jugendleiter/innen, Pädagog/innen und Multiplikator/
innen wieder ein attraktives Programm. Im Mittelpunkt 
stehen die Fragen des Stresses und der Entspannung, 
ein höchst aktuelles Thema. Die Teilnahme ist kostenlos.

Aus dem Programm:
Referate von Dr. Michael Harrer (Mehr Lebensqualität 
durch Entschleunigung) und Dr. Michaela Neuffer (Ent-
spannung für Kinder und Jugendliche).
Workshops: Work-Life-Balance, Lachen und
Humor, Meditation, Quigong, Late-Night-Entspan-
nung, Yoga, Burnout, Bogenschießen mit Kindern/
Jugendlichen, Entspannung in der Klasse, Klangschalen, 
Jonglieren u. a.
Nähere Details unter
www.tirol.gv.at/themen/gesellschaft-und-soziales/ 
jugend/jugendreferat/jugendvisionen
Die Veranstaltung findet in Kooperation zwischen Berufs-
verband Österr. SozialpädagogInnen - Landesverband 
Tirol, Juff Fachbereich Jugend - Land Tirol, Sozialpäda-
gogik Stams, Tiroler Bildungsinstitut Medienzentrum so-
wie kontakt+co Suchtprävention - Jugendrotkreuz statt.

Zeit: 26. und 27. Feber 2013
Ort: Institut für Sozialpädagogik, Stiftshof 1, 6422 Stams
Anmeldung: 
Tel.: 0 52 63 / 52 53 - 22 (8.00-12.00 Uhr) oder
E-Mail: kolleg@stz-stams.tsn.at

TIROLER WEGWEISER ZUR KOMPETENTEN
MEDIENNUTZUNG:
medienwelt.tibs.at

Die Fragen
Was tun, wenn der Sohn nur noch am PC sitzt? Wo gibt es 
gute Unterrichtsmaterialien zur Medienkompetenz? Wie 
schütze ich meine Privatsphäre im Internet? Elektroni-
sche Medien bestimmen zunehmend unser Leben. Damit 
sind viele Fragen verbunden. Und kaum jemand über-
blickt, wer hierzu fundiert Antworten geben kann.

Die Antworten
Die Website „medienwelt.tibs.at - Medienwelt Tirol“ ist 
ein bewusst einfach gestalteter Wegweiser durch die 
Tiroler Angebotsvielfalt. Multiplikator/innen, Eltern und 
andere Interessierte finden hier Kurzbeschreibungen 
verschiedener Anbieter. Zu ausführlicheren Informa-
tionen führen Links auf die Seiten der Einrichtungen. 
Die Angebote sind gegliedert in Kategorien wie „Infor- 
mation“, „Prävention“, „Beratung“ etc.

AG Medienwelt Tirol
Die Website ist ein Produkt der „AG Medienwelt Tirol“, 
die sich derzeit aus folgenden Einrichtungen zusam-
mensetzt: TBI-Medienzentrum, InfoEck - Safer Internet, 
kontakt+co Suchtprävention Jugendrotkreuz, Ambulante 
Suchtprävention der Stadt Innsbruck, Universität Inns-
bruck. Ziel ist, einen Beitrag zur Entwicklung eines mög-
lichst kompetenten und sicheren Umgangs mit elektroni-
schen Medien in der Tiroler Bevölkerung zu leisten.

Die Webseite hat folgende Adresse:
medienwelt.tibs.at
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STEUDLTENN 2013:
Theaterfestival 15. Mai bis 31. August, Uderns/Zillertal

Der Verein Zillertaler mobilTheater bietet professionel-
les Theater im Steudltenn in Uderns. Er legt besonderes 
Augenmerk auf die Kinder-und Jugendarbeit und möch-
te durch zeitgenössische, phantasievolle und altersge- 
rechte Produktionen und Veranstaltungen das junge 
Publikum für das Theater begeistern.

Für Schüler/innen ab 6:

„Nelson der Pinguin“: Ein neugieriger Pinguin begibt 
sich auf eine abenteuerliche Reise, um die vom Ausster-
ben bedrohten Eisbären kennenzulernen und schließt 
dabei unerwartete Freundschaften. Von Hakon Hirzen-
berger und Gerhard Kainzner.
Termine: 15.-17.5. (Mi-Fr 9:00/11.00 Uhr); Sa, 25.5 und 
Do, 30.5. (jeweils 14:00 Uhr)

„Nelson in New York“: Nelson und sein neuer Freund
Gabriel treiben direkt in die berühmteste Stadt Amerikas.  
Fortsetzung von „Nelson der Pinguin“.
Termine: 22.-24.5. (Mi-Fr 9:00/11.00Uhr); 27.-29.5. (Mo-
Mi 9:00/11:00 Uhr), Sa, 25.5. und Do, 30.5. (jeweils 15:30 
Uhr). Premiere ist am 22.5., 11:00 Uhr. Im Anschluss 
Buchpräsentation des Kinderbuches „Nelson in New 
York“ von Hakon Hirzenberger mit Illustrationen von Ger-
hard Kainzner  (ab Festivalbeginn im Steudltenn und in 
ausgewählten Buchhandlungen erhältlich).

Für Schüler/innen ab 10:

„Don Quichotte“:  Der Titelheld bestreitet als „fahrender 
Ritter“ mit seinem Gaul Rosinante und seinem Knappen 
Sancho Panza so manches phantastische Abenteuer. Ein 
Klassiker der Weltliteratur. Tirolpremiere des Schubert- 
Theaters Wien (Nestroypreisträger 2012).
Termine: 6. und 7.6. (jeweils 10:00 Uhr)

Änderungen vorbehalten!

Nähere Information und Hintergrundmaterial zum Thea-
terfestival unter:
Internet: www.steudltenn.com
Tel.: 0650/2727054
E-Mail: office@steudltenn.com oder
bernadette@abendstein.com

PANGEA
Mathematik-Wettbewerb für die 4. bis 8. Schulstufe

Philosophie des Wettbewerbs:
- Schüler/innen für das Fach Mathematik motivieren.
- Keine Genie-Auslese – alle können mitmachen! 
- Spricht das Mathematikniveau aller Schüler/innen an.
- Es ist für alle etwas dabei.
- Motto: “Mathematik verbindet“.
- Internationale Ausrichtung, europaweiter Wettbewerb. 

Aufgaben:
- 25 Multiple-Choice-Aufgaben
- 60 Minuten Zeit
- je nach Niveau sind 1 bis 5 Punkte erreichbar; für jede 
  falsche Antwort wird ¼ der Aufgabenpunktzahl abge- 
   zogen.
- Mindestens die Hälfte aller Aufgaben des Wettbewerbs 
sind für die Schüler/innen lösbar.

Preise für die Finalisten:
je Klassenstufe
1. Platz 300 €,
2. Platz 200 €,
3. Platz 100 €,
Teilnahme am Pangea-Finale in Berlin

Termin:
Donnerstag, 28.02.2012

Auswertung:
Innerhalb von 1 bis 2 Wochen werden die Ergebnisse 
online veröffentlicht. Keine Mehrarbeit für Lehrer/innen. 
Vollautomatische Auswertung über Pangea.

Anmeldungen und weitere Informationen:
Die Klassenlehrer/innen melden die Schule oder Klas-
se online über die Website www.pangea-wettbewerb.at 
(über die auch weitere Informationen abgerufen werden 
können) bzw. per Fax oder per Telefon an.



PERSONALNACHRICHTEN 1/2013

Der Landesschulrat gratuliert herzlich ...

... zur Verleihung des Großen Ehrenzeichens
für Verdienste um die Republik Österreich:
LSI i. R. HR Dr. Reinhold WÖLL, ehem. LSR für Tirol

... zur Ernennung:
FOL Dipl.-Päd. Dorit TITTEL ist mit Wirksamkeit vom 
1. Jänner 2013 zur Fachvorständin für den ernäh-
rungswirtschaftlichen und haushaltsökonomischen 
Fachunterricht an der HBLA Innsbruck, Techniker-
straße, ernannt worden.

... Verleihung einer Leiterstelle:
ab 1.1.2013:
SD Stefan STOLL, ASO Wipptal

... zur Verleihung eines Berufstitels:

Regierungsrätin:
AD Helene KEIL, Landesschulrat für Tirol

Der Landesschulrat dankt herzlich anlässlich ... 

... von Pensionierungen:

Bundeslehrer/innen:
mit 1. Jänner 2013:
Prof. OStR Mag. Annemarie FABER,

BHAK/BHAS Innsbruck
Dir. HR Mag. Günther LECHNER,

BG/BORG St. Johann i. T.

Landeslehrer/innen:
mit 1. Dezember 2012:
VDin OSRin Christine WIESLER, VS Lans
mit 1. Jänner 2013:
VD OSR Heinrich GRITSCH, VS Ochsengarten
VOLin Dipl.-Päd. Maria-Luise GUTMANN, VS Neuarzl
SOLin SRin Eva HEISSENBERGER, ASO Daniel-Sailer-

Schule, Innsbruck
OLadNMS Dipl.-Päd. Maria HOHENBRUCK, 

NMS Lienz Nord
SDin SRin Dipl.-Päd. Viktoria KERN, ASO Wipptal
HOL Dipl.-Päd. Norbert RIEPLER, HS Virgen
BOL Hermann SCHONER, TFBS für Installations- und

Blechtechnik, Innsbruck
SOL Norbert VERGÖRER, LASO Mils
VOLin SRin Dipl.-Päd. Mag. Christiane WANNER,

VS Steinach a. Br.
HOLin SRin Dipl.-Päd. Christine WEILER,

HS Abfaltersbach

Der Landesschulrat gedenkt ...

... verstorbener Lehrerinnen und Lehrer:

Bundeslehrer/innen:
am 04.01.2013: Prof. Mag. Veronika KAUFMANN,

BG/BRG Kufstein
am 13.1.2013: Dir. Robert MALDONER, Private Fach-

schule für gewerbliche Bildhauerei Elbigenalp

Landeslehrer/innen:
am 27.11.2012: OLinfWE i. R. Bernadette SIGL, 

Natters
am 12.12.2012: VOLin i. R. Marianne HELLWIG,

Thaur
am 15.12.2012: FHLin i. R. SRin Johanna STAGGL,

Schönwies
am 17.12.2012: SHLin i. R. Edith FALCH, Innsbruck
am 18.12.2012: BOL i. R. Ing. Franz HANGL, Ranggen
am 19.12.2012: VOLin i. R. Dipl.-Päd. Ursula

SPARER, Innsbruck
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FOL Dipl.-Päd. Dorit Tittel (Bildmitte) bei der Überreichung 
ihres Ernennungsdekretes im Landesschulrat mit Dir. HR Mag. 
Erwin Luchner, LSI Dr. Brigitte Stolz, LSR-Dir. HR Dr. Reinhold 
Raffler, AFP Dr. Hans Lintner und HR Dr. Eva Burger (v.l.n.r.). 
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Bewerbungen für die Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen 13. Feber 2013

V E R O R D N U N G S B L AT T 
d e s  L a n d e s s c h u l r a t e s  f ü r  T i r o l

Jahrgang 2013 Innsbruck, 15. Jänner 2013 Stück I

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Landesschulrat für Tirol 
Schriftleitung: Bernhard Deflorian 
Beide: Innrain 1, 6020 Innsbruck

NEUES FOTOVOLTAIK-KOMPETENZZENTRUM
der TFBS für Elektrotechnik, Kommunikation und
Elektronik

Im Dezember 
2012 konnte das 
neu geschaffe-
ne Fotovoltaik-
K o m p e t e n z -
zentrum der 
Tiroler Fachbe-
rufsschule für 
Elektrotechnik, 
Kommunikation 
und Elektronik 
eröffnet werden. 
Durch diese 
Maßnahme wird eine moderne Ausbildungsstätte für 
die zukünftigen Facharbeiter/innen aus dem Berufs-
bereich Elektro- und Gebäudetechnik sowie Energie-
technik sichergestellt. Diese zukünftigen Facharbei-
ter/innen sind nach Absolvierung eines Spezialmoduls 
„Erneuerbare Energien“ in der Lage, Fotovoltaik-Anla-
gen elektrotechnisch zu installieren sowie in Betrieb zu 
nehmen. Die Ausbildung in dem Spezialmodul wird mit 
Beginn des Schuljahres 2013/14 starten. Außerdem ist 
geplant, diese Einrichtungen für Zusatzschulungen von 
bereits im Arbeitsprozess stehenden Elektromonteur/
innen sowie für die Ausbildung in Werkmeisterschulen 
einzusetzen.

Dadurch wird in Tirol eine wichtige Weichenstellung in 
Richtung Energieerzeugung aus Sonnenkraft gestellt. Die 
Errichtung der Anlage wurde über ein Sponsorenprojekt 
zwischen der Schule sowie der Elektroinnung der Tiro-
ler Wirtschaftskammer als auch der Firma Hilber Solar 
umgesetzt. 

NATURWISSENSCHAFT IST COOL!
(IV-Lehrerpreis 2012/13 – Verlängerung der
Einreichfrist)

In der Ausgabe des Verordnungsblattes vom vergange-
nen Oktober, Jahrgang 2012, Stück X, ist auf den Seiten 
7 bis 8 die Ausschreibung der Industriellenvereinigung 
Tirol ihres Preises für die Lehrerin oder den Lehrer, die/
der  Schülerinnen und Schüler besonders für die Ge-
genstände Mathematik, Physik und Chemie begeistert 
und in hohem Maß Interesse für Naturwissenschaft und 
Technik weckt, veröffentlicht worden.

Die Frist für die Einreichung von Vorschlägen ist bis Mon-
tag, 4. Feber 2013, verlängert worden.

Die detaillierte Ausschreibung ist im Internet unter
w w w . i v - t i ro l . a t / d o k u m e n t e / 4 7 5 / K r i t e r i e n _
Lehrerpreis_201213.pdf abrufbar.


